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Der Umbruch der Medienlandschaft hat handfeste Folgen. Die Digitalisierung der
juristischen Literatur, insbesondere der juristischen Zeitschriften setzte erst mit der
Jahrtausendwende in voller Breite ein. Es wurden jedoch nur wenige Jahrgänge rückwärts
digitalisiert. In aller Regel nehmen die Anbieter nur neue Texte in ihre Datenbanken auf.
Das hat zur Konsequenz, dass die älteren Texte kaum noch zur Hand genommen und
gelesen werden. Das ist einerseits ein Segen, denn ich stehe nicht an zu behaupten, dass
über 90 % aller juristischen Texte – meine eigenen nicht ausgenommen – nach wenigen
Jahren zur Makulatur geworden sind. Das ist andererseits ein Verlust, denn in den
restlichen 10 % steckt vielleicht Substanz.
Die Tatsache, dass im Zuge der Digitalisierung ältere Texte in Vergessenheit geraten, hat
eine Kehrseite. Einige machen daraus ihr Geschäft, indem sie in der Vergangenheit wühlen,
alte Texte editieren und Ideengeschichten schreiben. Andere benutzen die alten Bücher in
erster Linie als Steinbruch, aus dem sich brauchbare Spolien oder gar ganze Säulen
gewinnen lassen. Die Älteren haben oft noch einen gefüllten Bücherschrank, in den sie
gelegentlich hineingreifen, und sei es nur aus Nostalgie. Sie (damit meine ich mich) sind
dann oft überrascht, wie frisch und neu manche alten Texte wirken, oder umgekehrt, wie
altmodisch viele neue Gedanken eigentlich sind. Vielleicht werde ich in Zukunft häufiger
Fundstücke aus der Vergangenheit vorzeigen. Heute will ich nur noch mitteilen, welches
Buch gerade der Auslöser für diesen Eintrag war, nämlich das Jahrbuch für
Rechtssoziologie und Rechtstheorie Bd. 2 »Rechtstheorie als Grundlagenwissenschaft der
Rechtswissenschaft« von 1972. Dagegen wirkt manche moderne Einführung in die
Rechtstheorie oder die Grundlagen der Rechtswissenschaft ziemlich blass.
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